
Ist die Lüner
Luft schlecht?
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Ausschuss lädt Bürger zur Sitzung ein
Lünen. Wie schlecht ist die
Lür\er Luft wirklich? Und:
Wie stark ist der Boden
mit Schwermetallen belas­
tet? Antwort auf diese Fra­
gen erhalten die Bürger
am Dienstag, 9. Septem­
ber, 19 Uhr, im Hansesaal.

Der Ausschuss für Stadtent­
wicklung lädt alle Interessenten
zu dieser Sondersitzung ein.
Prof. Dr. Bruckmann vom Lan­
desamt für Natur- und Umwelt­
schutz, Landwirtschaft und Ver­
braucherschutz, wird Stellung
nehmen zu Messergebnissen
für die Lüner Luftqualität. Prof.
Dr. Ewers vom Hygiene-Institut
des Ruhrgebietes wird eine erste
Einschätzung der Ergebnisse der
Bodenuntersuchungen geben.
Vom Kreis Unna sind die Exper­
ten Dr. Timpe, Holzbeck, Hahn
und Dr. Jungnitz eingeladen.

Der Kreis Unna hatte beim
Gelsenkirchener Hygieneinstitut
rund 60 Bodenproben in Auftrag
gegeben. Auch auf Kinderspiel­
plätzen und in Kleingartenan­
lagen wurde untersucht. Der
endgültige Bericht soll Ende
Oktober vorliegen. Aber schon
jetzt können wichtige Ergeb­
nisse mitgeteilt werden.

Für die Sondersitzung ist ge­
plant, dass zunächst die Refe­
renten sprechen. Dann können
die Ausschussmitglieder Fragen
stellen. Zum Schluss wird die
Diskussion für alle Bürger frei­
gegeben.

In Zusammenhang mit dem
Bau des Kohlekraftwerks führen
Umweltschützer immer wieder
das Argument ins Feld, Luft und
Boden in Lünen seien schonjetzt
sehr belastet. Werden die Unter­
suchungen das bestätigen?


